
Vogelkdl. Nachr. OÖ., Naturschutz aktuell 2022, 28/29: 215–220 

215 

KURZ NOTIERT
Biologiezentrum der Oberösterreichischen Landes Kultur GmbH 
Adresse: Johann-Wilhelm-Klein-Straße 73, 4040 Linz-Dornach: 
ACHTUNG: Das Biologiezentrum ist nur während der Veranstaltungen geöffnet,
es gibt keinen Ausstellungsbetrieb. Gegen Voranmeldung ist ein Besuch jederzeit 
möglich. 
Besuchen sie uns auch im Internet: www.biologiezentrum.at 

Besuchen Sie die Vogel Ausstellung im Linzer Schlossmuseum 
„Es fliegt, es fliegt ... – Oberösterreichs Vogelwelt im Wandel“ 
von 8. April bis 2. Oktober 2022 

Vögel faszinieren: Seien es ihr Gesang, ihre akrobatischen Flugkünste oder ihre Leis-
tungen als Zugvögel. Das Zusammenleben von Mensch und Vogel gestaltet sich aber
nicht immer einfach. Mit der Ausstellung im Schlossmuseum Linz lenken wir die 
Aufmerksamkeit auf die Lage unserer Vogelwelt und die Biodiversität als Teil des 
reichhaltigen Naturerbes unseres Landes. Zahlreiche originalgetreue Präparate geben
Einblicke in die heimische Vogelwelt, seien es die häufigsten, die verschwundenen 
oder die neu angekommenen Arten – eine Erlebnis hautnah! Von der Mönchsgrasmü-
cke über die Uferschnepfe bis zum Rotmilan spannt sich dieser Bogen. Und was haben 
Klimawandel, Landwirtschaft und Beton mit ihnen zu tun? Hier finden Sie Antworten.
Um die aktuelle Situation unserer Vogelwelt zu erfassen, hat die Ornithologische Ar-
beitsgemeinschaft am OÖ Landesmuseum in den Jahren 2013-2018 (zuletzt 1997-
2001) mit Hilfe von 1692 Freiwilligen landesweit die Bestände und die Verbreitung 
aller Brutvogelarten erhoben. Der Vergleich mit früheren Untersuchungen erlaubt eine
fundierte Beschreibung der Entwicklung in den letzten Jahrzehnten, die im „Atlas der 
Brutvögel Oberösterreichs“ dargestellt wird. Die so gewonnenen Erkenntnisse bilden
die Grundlage für Maßnahmen und weisen den Weg zu ihrem Schutz.
Vor Ort kann der aktuelle „Atlas der Brutvögel Oberösterreichs 2013-2018“ zum Preis
von 49 € erworben werden, oder unter katalogbestellung@ooelkg.at. 

Anmeldung zur Eröffnung am 07.04.2022 um 19:00 Uhr mit dem Kennwort „Vögel“ 
bis 05.04.2022 unter: anmeldung@ooelkg.at  

Die Vogel Ausstellung schließt direkt an die Dauerausstellung „Natur 
Oberösterreich“ im Linzer Schlossmuseum an!  
dazu ist das Buch „Natur Oberösterreich – Landschaft. Pflanzen. Tiere“ (ISBN 978-3-
85474-212-8) erschienen und kann um 25 € im Schlossmuseum erworben werden,
oder unter katalogbestellung@ooelkg.at  
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BUCHBESPRECHUNG 

Der Rotmilan – Ein Greifvogel im Aufwind 

gebundene Ausgabe, mit 94 Farbfotos und 20 Grafiken, 232 Seiten 
Bezugspreis für Österreich € 43,20 
Bestellung auf www.hauptverlag.com 

Wer sich für Greifvögel begeistert oder gar zu dieser Artengilde arbeitet, kommt 
an der ausgesprochen attraktiv gestalteten und fachlich fundierten Neuerschei-
nung nicht vorbei. Die Schweizer Autoren Adrian Aebischer und Patrick Scher-
ler beschäftigen sich beruflich seit langem mit dem Rotmilan, der in den letzten 
Jahren auch in Oberösterreich aufgrund zahlreicher Fälle illegaler Verfolgung 
stark in den Blickpunkt der Fachwelt und zum Teil der breiteren Öffentlichkeit 
geraten ist.  
Die Autoren haben europaweit eine Fülle von neuesten Erkenntnissen über die-
sen eleganten Greifvogel zusammengetragen und das in einer auch für Laien 
bestens geeigneten Sprache, garniert mit tollen Fotos des Vogels, seinen Lebens-
räumen und seiner Lebensweise. Bestandsentwicklungen und Verbreitung des 
Rotmilans in allen Ländern finden sich darin ebenso, wie detaillierte Informati-
onen zu Habitatansprüchen, Brutbiologie, Nahrungsbasis, Lebenserwartung etc. 
Auf die Zugphänomene, die Überwinterung sowie gemeinschaftliche Schlafplät-
ze wird eingegangen und z. B. sehr genau auf die schwierigen ersten Lehrjahre 
junger Rotmilane.  
Neues Wissen dazu liefern u. a. über 400, durch die Schweizerische Vogelwarte 
Sempach mit GPS-Datenloggern ausgestatteten Rotmilane, die vereinzelt auch 
Oberösterreich erreichten. So konnte erstmals für Österreich das Brüten eines 
Schweizer Weibchens 2019 bei Mattighofen nachgewiesen werden. Individuelle 
Lebensgeschichten einzelner Rotmilane sind so verfolgbar und tragen dazu bei, 
ökologische Mechanismen umfangreich zu erforschen und besser zu verstehen.  
Die Kapitel über europaweite, je nach Region sehr unterschiedliche Gefähr-
dungsfaktoren und Schutzmaßnahmen runden dieses gelungene Werk ab. Das 
Buch ist auch Neueinsteigern in dieses Thema zu empfehlen, einerseits weil al-
lein die 94 sehr eindrücklichen Farbfotos Begeisterung für den Rotmilan we-
cken, andererseits weil Basiswissen, wie Kennzeichen der Art, Unterschiede von 
Alt- und Jungvögel oder die Abläufe der Gefiedermauser ausgezeichnet aufbe-
reitet präsentiert sind.  

Hans Uhl 
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